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Nr. 280 . n . Blatt.
Baden und Rachbarlander.

* Karlsruhe , 27. Nov . Von ausgesuchter Liebenswürdigkeit
eaen alle Nicht-Katholiken ist wieder einmal der ultr . „ Freib .

„Zote " , wenn er schreibt : „Der Liberalismus wird sich nie nnt
dem Christentum, rvie es die katholische Kirche allein echt ver¬
tritt . aussöhnen oder vertragen . " Da habt Ihr Euer Zeugnis ,
all Ihr u n e ch t e n Christen, die Ihr nicht zur katholischen Kirche
gehört !

' Tauberbischofsheim , 24 . Nov . Der Ausschuß des Militär¬
vereins und der zum „Denkmalscomitö " gewählte Ausschuß be¬
schlossen , lt . „Tbr . " an den Gemeinderat eine Eingabe zu richten
um Ueberlassung eines geeigneten Platzes für Errichtung eines
Kriegerdenkmals . Es ist der Schloßplatz hierfür in Aussicht
genommen. Die Mittel sollen aufgebracht werden durch Samm¬
lungen und populär - wissenschaftliche Vorträge .

* Wieblingen , 25 . Nov . Die antisemitische Ver¬
sa m m l u n g , welche gestern Abend im Gasthaus zum Pflug da¬
hier stattfinden sollte, kam lt . „Hdb . Ztg . " nicht zustande, weil der
Wirt über das Lokal anderweit verfügt hatte.* Badenweiler , 25 . Nov . Das prächtige Herbstwetter gab
hem Erbgroß Herzog und der Erbgroßherzogin heute
Veranlassung zu einem Ausflug auf den „Blauen " . Der Auf¬
stieg erfolgte zu Fuß in Begleitung des Gefolges bei herrlichem
Sonnenschein und klar-blauem Himmel . Gastwirt Herrn Stehlin
auf dem „Blauen " wurde die Ehre zu teil , den hohen Herrschaftenein kleines Mittagessen bereiten und servieren zu dürfen . Gegen
Abend wurde der Abstieg, ebenfalls wieder zu Fuß , unternommen .
Der Weg war zur Hälfte beschneit .' Konstanz , 26 . Nov . Der hiesige Konsum - und Spar -
Verein hat sich in den letzten 5 Monaten von 223 aus 437 Mit¬
glieder vermehrt, während der Gesamtumsatz in derselben Zeit aufüber 97000 M . stieg.' Ans Baden , 27. Nov . Oberschefslenz . Eine in der
„Krone" dahier stattgefundene Radfahrerversammlung vollzog die
Gründung des „Bauländer Radfahrerbundes " . Es
wurden gewählt : die Herren Quenzer -Oberschefflenz als 1 . Vor¬
stand, Ernst Leiß-Adelsheim als 2 . Vorstand, Herr Lehrer Scheuer¬mann -Großeicholzheim als Schriftführer, Karl Banschbach-Ober-
scheffleuz als Kassier . — Mühlhausen b. Wiesloch. Ein Fräu¬lein aus angesehener Familie ging mit einem Sohn Israels (Vieh¬
händler) aus M . dieser Tage auf und davon, wahrscheinlich überden großen Ocean. Beide haben ein schönes Sümmchen mit¬
genommen. — Pforzheim . Donnerstag Nacht um 1 Uhr wurdebeim Nonnenmühtsteg in der Enz ein Mann ganz erstarrt ,aber noch lebend ausgesunden ; derselbe konnte nicht mehr
frechen , er wurde dann mittelst Handkarrens durch die
Schutzmannschaft ins städtische Krankenhaus verbracht. DerMann hatte eine Bescheinigung in der Tasche, nach welcher er ausder Kreispflegeanftalt Hub entlassen wurde und lautet diese aus denNamen Karl Friedrich Morlock. — Ottenau . Der „Sänger¬bund" hat dem Vorschläge des Eintritts in den „Murgthal -
Sängerbund " einsttmmig zugestimmt. Der Verein zählt 130 Mit¬
glieder. — Weisenbach . Das Murgthal soll im nächsten Jahrelektrisches Licht erhalten. Bei der hiesigen Brücke soll die Murgdurch einen Kanal zum Turbinenbettieb geleitet werden. —
Ehrenstetten . Am 24 . Nov . feierten die Eheleute MartinKnöbel, Blechner, und Maria Agatha geh. Schniderig , ihre goldeneHochzeit.

Aus der Residenz .
* Karlsruhe » 26. Novbr.= 7 I > K K . die Grotzherzogin ist heute Vormittag 9 Uhr33 Min . mit Gefolge von Baden -Baden hier angekommen und

kehrte heute Abend 5 Uhr 37 Min . wieder nach Baden -Baden
zurück.

— Geheimnisvolle Zendung . Wir machen auf eine im
Inseratenteil enthaltene Bekanntmachung der Intendantur des 14.Armeekorps aufmerksam, wonach bei dieser Behörde die Summevon 705 M . eingegangen ist, ohne daß Eigentümer und Zweck derSendung angegeben wären.

□ Unterschlagung . Ein in einem Geschäfte in der Hirsch -
straßc in Stellung gewesener Buchhalter aus Münster hat in den
letzten zwei Monaten den Betrag von 53 M . 14 Psg . seinemPrinzipal unterschlagen und daher auch nicht gebucht , er ist auchdringend verdächtig, den Betrag von 22 Ai . aus der Kasse ent-

Grosth. Hoftheater .
Zum erstenmale :

König Heinrich .
Tragödie in einem Vorspiel und vier Akten von Ernst v . Wildenbruch .* Karlsruhe , 27 . Nov . In seiner bekannten Rede vom10 . März 1873 sprach Fürst Bismarck von dem „alten Macht -
strrit , der so alt ist wie das Menschengeschlecht , von dem Macht«
streit zwischen Königtum und Priestertum, dem Machtstreit, derviel älter ist als die Erscheinung unseres Erlösers in dieser Welt ,dem Machtstreit, in dem Agamemnon in Aulis mit seinen Sehernlag , der ihm dort die Tochler kostete und die Griechen am Aus¬
laufen verhinderte, dem Aiachtstreit, der die deutsche Geschichte desMittelatters bis zur Zersetzung des deutschen Reiches erfüllt hat unterdem Namen der Kümpfe der Päpste mit den Kaisern, der im Mit¬telalter seinen Abschluß damit fand , daß der letzte Vertreterdes erlauchten schwäbischen Kaiserstammes unter dem Beile eines
ranzösischen Eroberers aus dem Schaffst starb und daß dieserranzosische Eroberer im Bündnis mit dem damaligen Papstetand . . . Es ist eine Fälschung der Politik und der Geschichte ,wenn man S . Heiligt , den Papst ganz ausschließlich als den

Hohenpriester einer Konfession oder die katholische Kirche als Ver¬treter des Kirchentums überhaupt betrachtet. Das Papsttum istkine politische Macht jederzeit gewesen, die mit der größtenEntschiedenheit und dem größten Erfolge in die Verhältnisse dieserWelt eingegriffen hat, die .diese Eingriffe erstrebt und zu ihremProgramm gemacht hat. Das Ziel , wetcyes der päpstlichen Gewalt
ununterbrochen vorschwebte, das Programm , das zur

'
Zeit der

Mittelalterlichen Kaiser seiner Verwirklichung nahe war, ist die
Unterwersurrg der weltlichen Gewalt unter dieg er stliche , ein eminent politischer Zweck , ein Streben ,welches aber so alt ist wie die Menschheit ; denn so

. r
eä auch , sei es kluge Leute , sei eswirkliche Priester gegeben , die die Behauptung aufstellten ,daß ihnen der Wille Gottes genauer bekannt sei , als ihren Mit¬menschen , und daß sie auf Grund dieser Behauptung das RechtMitmenschen zu beherrschen ; und daß dieser Satz

^
u
^ FuirVament der päpsttlchen Ansprüche auf Herrschaft ist , ist

Eine der wichtigsten und intereffantesten Episoden aus diesem

Karlsruhe» Samstag , den 28. November 1898
wendet zu haben. Als er sich entdeckt sah, - zog er es vor , vom
Geschäfte fern zu bleiben und sich heimlich von hier zu eutfernen .

□ Kleine Chronik . Am 24. d. M ., vormittags zwischen 10 und
II Uhr , wurde einer in der östlichen Kaiserstraße ivohnenden Schülerinin einer Schule in der W a l d st r a ß e ihre Winterjacke im Werte von
25 M . vom Kleiderhalter hinweg entwendet . — Einer in der Rhein¬
straße wohnenden Dienstmagd aus Fischbach wurde am 22. d . M . aus
unverschlossenem Schlafzimmer eine silberne Damenremontoiruhr mit
Nickelkette im Gesamtwerte von 15 M . entwendet . — Mittwoch wurde
einem Milchverkäufer aus Neibsheim in der Goethestraße dahier ,
während er in einem dortigen Hause Kunden bediente , eine Milchkanne
mit 5 Liter Milch im Gesamtwerte von 2 .70 M . entwendet . — In der
Nacht vom 24 ./2ö . d . M . wurde an dem Kirchenneubau am Durlacher -
t h o r eine Bauhütte , und im Innern eine Schublade gewaltsam er¬
brochen , aber nichts entwendet . In der Schublade hatte ein in der
Durlacherallee wohnender Bauführer aus Mühlbach Geld liegen . Aus
dem Umstande , daß das Geld unberührt liegen blieb , geht hervor , daß
der Einbrecher bei seiner Arbeit gestört worden sein muß . — In der
Kaiserallee hat am 23 . d . M . vor einer Wirtschaft , wo mehrere
Landwirte aus Knielingen ihre Fuhrwerke stehen hatten , einer derselben
Unfung verübt , was ihm durch einen Schutzmann verwiesen wurde ,der betr . Landwirt schmähte darauf den Schutzmann und schlug ihm
derartig mit der Hand ins Gesicht , daß ihm der Helm vom Kopse fiel ; da er
die Angabe seines Namens verweigerte , und auch der Aufforderung ,auf die Polizeistation zu folgen , keine Folge leistete , mußte er mit Bei¬
hilfe anderer Personen mit Gewalt und mit vieler Mühe auf die Poli¬
zeistation verbracht werden , wobei er sich thätlich widersetzte und dabei von5 Landwirten ans Knielingen unterstützt wurde . Nachdem die Persön¬
lichkeiten der letzteren festgestellt waren , rvurden sie am Donnerstag zur
Anzeige gebracht . — In der Nacht vom 21 ./22 . d . M . rvurden in der
Rintheimerstraße an 3 Gaslaternen 7 Scheiben , und in der Nacht vom23 ./21 . d. M . in der Amalienstraße an 2 Gaslaternen je 1 Scheibe zer¬trümmert und dadurch der Stadtgsmeinde ein Gesamtschaden von 5.20
Mark verursacht . — Der ledige Hammerschmied Eusebius F e d er¬
wies , wohnhaft Werderstraße 75, war Donnerstag Bormittag , um eine
Zange von der Wand herabzuholen , unvorsichtigerweise auf ein mit
kochendem Wasser gefülltes Reservoir gestiegener rutschte dabei aus und
fiel mit dem linken Fuß bis zum Knie in das kochende Wasser , so daß
derselbe verbrüht wurde . Der Verletzte wurde in das Diakoniffenhaus
übergeführt . — Am 25 . d. M ., abends nach 8 Uhr , begab sich eine 63
Jahre alte Köchin , welche seit einigen Tagen in einem Gasthaus in der
Kronenstraße wohnte , in den Hof, wo sie ausrutschte und einen
Schenkelbruch erlitt , so daß sie in das städtische Krankenhaus überführtwerden mußte . — Ein scheugewordenes Droschkenpferd sprang gestern
Vormittag zwischen 9— 10 Uhr auf den rechtseitigen Gehweg der Rhein¬
straße bis zur Kaiserallee und rannte dort an das Pferd eines von
Karlsruhe kommenden Pferdebahnwagens , wobei letzteres Pferd am
Hinterfuß verletzt wurde .

Stimmen ans dem Publikum .
8 Karlsruhe , 26 . Nov . Mit tiefer Bewegung hat man

den Artikel von Prof . Sepp über das Klosterwesen und den
Stiftungswahn gelesen . Was mehr innere Angelegenheit der kath.
Kirche ist, will Einsender dieses nicht weiter erörtern, aber einen
Punkt kann er nicht mit Stillschweigen übergehen, wo Prof . SeppsWorte ivie eine Erlösung gewirkt haben, nämlich den reichs¬
feindlichen ' Lour des - Kultus . Die Mutter Gottes vonLourdes entsprang der Vision eines Kindes und wäre, wie die
Mutter Gottes von Marpingen und anderes, in Vergessenheit ge¬raten, wenn nicht dis französische Revanchepartei in der Sacheeinen Vorteil erkannt hätte. Die Wiutter Gottes von Lourdes
wurde zum religiösen Symbol der klerikalen Revanche¬
bestrebungen gemacht. Das Pilgerlied drückt dies klar genugaus und schließt mit dem Kehrreim : „Lauvez, sauvez la France !" ,
zu deutsch : „Rette, rette Frankreich ! " Man muß nun wirklich
fragen : welches Interesse haben denn deutsche Katholiken und
Katholikinnen daran, daß Frankreich gerettet wird ? Vollends
wenn man weiß, daß unter anderm auch die Rückgewinnungvon Elsaß - Lothringen damit gemeint ist ? Da können die
ultramontanen Blätter gewiß nicht sagen, die Sache gehe die Nicht¬
katholiken nichts an ! Der Lourdes -Kultus ist auch in unsermLande eingeführt worden ; vor den Thoren der Residenzstadt, bei
Bulach , steht unfern einer älteren Kapelle eine neue Tropfstein¬
grotte mit der Mutter Gottes von Lourdes, und die Einwohner der
umliegenden katholischen Dörfer werden veranlaßt , dahin zu pilgernund zur Mutter Gottes zu beten. Die Leute wissen natür¬
lich nicht , was ihre Gebete an dieser Stelle eigentlich bedeuten.Sie vereinigen sich mit den Gebeten der Revanchepartei in Frank¬
reich : „Liebe Mutter Gottes, steh' uns Franzosen bei , damit wir
bald stärker sind als die dummen Deutschen, und mach', daß wir
sie besiegen , damit wir wieder den Rhein als Grenze gewinnen

und, so oft wir wollen, räuberische Einfälle machen können wie in
früheren Jahrhunderten ! " — In protestantischen Kreisen hat dieserKultus schon lange Kopffchütteln erregt, aber man hat geschwie¬
gen , weil man alles vermeiden will , was zur Verschärfung der
konfessionellen Gegensätze führen kann, die unser Vaterland zer¬reißen. Nachdem aber aus katholischen Kreisen eine so
berufene Persönlichkeitwie Pros . Sepp , ein ehrwürdiger Greis von
unanfechtbarer kirchlicher Gesinnung , eine langjährige Stütze der
ultramontanen Partei Bayerns , seine Stimme gegen den „reichs¬
verräterischen Lourdes - Kultus " erhoben hat , düAen
wir wohl auch unsere Gefühle äußern, die völlig mit denen des
Prof . Sepp übereinftimmen. Nochmals weisen wir den Vorwurfab, daß uns die Sache nichts angehe. Wenn die deutschen Katho¬liken zu einer Mutter Gottes beten, welche von den Franzosen an¬
gefleht wird, sie möge Tausende deutscher Krieger und Landwehr¬männer tot oder zu Krüppeln schießen lassen, abertausende deutscher
Frauen und Kinder zu Witwen und Waisen machen, so geht uns
Protestanten dies allerdings sehr nahe an . Selbstver¬
ständlich sollen diese Zeilen keinen Vorwurf für das katholischeVolk bilden : das katholische Volk steht an Vaterlandsliebe gegenkeine andere Konfession zurück. Wenn es wüßte , was der
Lourdes-Kultus bedeutet , so würde es diesen Kapellen gewiß keine Be¬
achtung schenken, aber es wird in Unwissenheit gehalten über die
letzten Ziele . Diejenigen, welche den Kultus von Lourdes ver¬
breiten, sind natürlich nicht so unschuldig und verfolgen sicherlich
keine deutschen Zwecke damit.

Ein Protestant für viele .
^ Karlsruhe , 26 . Nov . Um eine Sehenswürdig¬

keit reicher wird unsere Stadt durch einen soeben am Bahnhof
seiner Vollendung entgegengehenden Bau , eine Holz Halle , welchetn dem westlichen Höschen dicht am Bahnsteig aufgeschlagen wird
und dem Vernehmen nach künftig zur Abfertigung des Expreß¬
güterverkehrs dienen soll . Wer etwas wirklich Schönes und
Gediegenes sehen will , was dem verwöhntesten Geschmack Befriedig¬
ung gewährt und den ursprünglichen Eisenlohr 'schen Bahnhofbaubedeutend hebt, der begebe sich ohne Verzug zum Bahnhof ; er wird
den Weg nicht bereuen .

Amtliche Nachrichten .
Mitteilungen

aus dem Bereiche des Schulwesens .
Volksschulen .

Versetzungen und Ernennungen :
-> Luise • Altmann , Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach Ober -

kirch. Damian • Bähr , Hilfslehrer in Lichtenrhal, als Unterlehrer nach
Langenbrücken , A. Bruchsal. Alfred » Blum , Schulkandidat , als Unter¬
lehrer nach Mühlhausen, A. Wiesloch. Ludwig • Bopp , Unterlehrer i»
Karlsruhe , wird Hauptlehrer daselbst. Fridolin » Döbeln , Unterlehrerin Altenschwand, als Hilfslehrer nach Schlageten , A. St . Blasien.
Hermann G Fix, Unterlehrer von Grafeuhausen , Ä. Bonndorf , nach
Altenschwand, A. Säckingen . Stephan • Kotz, Unterlehrer , von Rippolds¬au nach Landshausen, A. Eppingen. Hugo • Lutz, Unterlehrer an der
Seminarübungsschule in Ettlingen , zur Verwaltung einer Lehrstelle andas Seminar daselbst . Karl » Minnig , Hilfslehrer in Geißlinge »,A. Waldshut , wird Schulverwatter daselbst. Karl » Rupp , Unterlehrer ,von Oberbergen nach Munzingen, A. Freiburg . Michael G Walter ,Unterlehrer, von Eschbach an die Seminarübungsschule in Ettlingen .* Die Nr . 32 des Gesetzes « und Berordnungs -Biatts vom 26. Nov. hat
folgenden Inhalt : Verordnungen des Ministeriums des Innern : die Führungvon Registern der Gemeindebürger und der stimmberechtigten Einwohner be¬
treffend ; die Gemeindewahlen betreffend.

Kunst und Wissenschaft .* Grotzh. Hoftheater . Die ursprünglich für den 3. Dezember i»
Aussicht genommene Neueinstudierung von Wagner 's „Tristan u n d
Isolde " mußte eingetretener Hindernisse wegen auf Sonntag , den
6. Dezember , verschoben werden . Die Partie des Tristan singt zum ersten¬male Herr Gerhäuser , die der Brangäne Frl . Tomschik , die des
König Macke Herr Wiegand . Die Partie der Isolde liegt wie früherin den Händen des Frl . M a i l h a c , die des Karwend in denen des
Herrn P l a n k. — Zürn Geburtsfest I . K . H . der Großherzogin wird
am Donnerstag , den 3 . Dezember . „Die Zauberstöte " gegebenwerden . — Das Schauspiel bringt anr Freitag , den 4 . , Moser 's Lust¬
spiel „Das Stiftungsfest " mit Herrn Reiff in der Rolle des
Bolzau und als Neuheit das einaktige Lustspiel von Skorvronnek „D i e
stille Wach e" . Außerdenr gelangen am Dienstag , den 1 ., und Sams¬
tag , den 5 . , Wiederholungen von „P r e z i o s a " und „König Hein¬
rich " zur Aufführung . Als neueste Neuheiten befinden sich auf dem
Gebiete des Schauspiels in Vorbereitung das Lustspiel „ Die goldeneE v a " von Schönthau und Koppel -Elheld und das Schauspiel „W e rEG

weltgeschichtlichen Kampf behandelt Wildenbruch in seiner Tragödie
„ König Heinrich " : es ist der Kampf Heinrichs IV . gegenGregor VII .

Das Vorspiel führt uns in die Zeit unmittelbar vor Kaiser
Heinrichs III . Tod. Heinrich IV. selbst ist ein Kind von 6 Jah¬ren, ein junges „Königlein" , dem schon in diesem zarten Alter
die gewaltthätigen partikularistischen Bestrebungen der Sachsen¬herzoge _

und die in väterliche Fürsorge gehüllten Ansprücheder geistlichen Macht entgegentteten. Den stark ausgeprägten
Eigenwillen des zum Herrscher geborenen Kindes und sein liebe-
leeres Verhältnis zu einer bigotten Mutter , der Kaiserin Agnes ,hat der Dichter in einigen sehr wirksamen Scenen geschildert. Auchdie dem künftigen Herrscher bestimmte Braut lernen wir kennen,und der Dichter weiß die Ahnung in uns zu erwecken , daß da
zwei Naturen zusammengeführt werden sollen, die sich nur schwerim Leben werden verstehen lernen. Kurz all die äußeren Verhält¬
nisse und all die Charakteranlagen, die später so schwere Konflikteherbeisühren, erscheinen im Vorspiel in knospenartiger Zusammen¬fassung, welche die lebhafteste Spannung aus die Enffaltung diesesreich veranlagten , triebkräftigen Gebildes erweckt . Mit dem jähenTode Heinrichs III . und der Uebergabe des jungen Königleins indie Hände des Erzbischofs Anno von Köln schließt das Vorspiel .Der erste Akt spielt 2 Jahrzehnte später . König Heinrichkommt eben vom Siege über die Sachsen zu seiner getreuen StadtWorms zurück. Mit elementarer Gewalt brechen bei dem von derStadt Worms veranstalteten Siegesfest aus dem kraftstrotzenden,von dem Bewußtsein der Machtsülle und dem Taumel der
Siegesfreude über verräterische Feinde trunkenen Jüngling die
Leidenschaften hervor mit jener alle Schranken niederreißendenUnbändigkeit, mit der die Natur sich rächt für die Sünden , die inder „psäsfischen " Erziehung eines kraftvollen, zum Herrschen be¬
rufenen, seine Wege und Ziele sich selbst weisenden, im tiefstenInnern trotz alledem gutmütig veranlagten Menschenkindes gemachtworden sind . Neben den tosenden Ausbrüchen dieser „verwildertenSeele " tritt in einzelnen rührenden Zügen die warme Liebe Hein¬richs zum Volke hervor, deren Bedrücker ihm als Feinde erscheinen .Mit beißendem Hohne tritt Heinrich den besiegten Bischöfen gegen¬über, die als Heerführer gegen ihn gekämpft hatten, und die volle
Wucht seines Zornes entlädt sich über die Botschaft des römischen
Papstes , der ihm die Kaiserkrönuna verweigert , weil er — noch

nicht reif dafür sei. Der ganze Nationalstolz bäumt sich auf in
dem jungen deutschen König, der nicht gewillt ist, sich die d e u t s ch e
Kaiserkrone durch Unterwürfigkeit unter den Willen des römi¬
schen Machthabers }u erkaufen : „Des Königs Wille ist
Gesetz im deutschen Lande" ! Manch kräftig deutscher
Kernsprnch entwindet sich da den Lippen des selbstbewußten
Herrschers und mit der Absendung des historischen Brieses ,in welchem Gregor VII. als « falscher Papst " seiner erschlichenenWürde verlustig erklärt wird, schließt der Akt, der voll sprühendenLebens und rücksichtslos stürmender, ungehemmter Kraft ist. Das
ist wirklich ein Dichter , dem dieser Akt gelungen , ein Dichter,der zu zünden, der die Schlafenden auszurütteln weiß ! Einstimmiger ,
langanhaltender stürmischer Beifall des vollen Hauses zeigte, daßder Dichter hier verstanden worden ist .

Der zweite Akt zeigt Gregor VII . auf dem päpstlichen
Stuhle als den Herrn über Leben und Tod , als den Richter über
Zeitliches und Ewiges , vor dessen Tribunal die Streitigkeiten der
ganzen Welt geschlichtet werden. Nachdem alle andern Händel
entschieden sind und nichts anderes mehr zu thun ist, schenkt
Gregor auch dem Abgesandten des deutschen Königs endlich Gehör.Die Verlesung des königlichen Schreibens übt aus die Umgebung
des Papstes , die auf den Knien liegt vor dem „Herrn der Welt " ,eine furchtbare Wirkung ; die Antwort ist der Bannstrahl gegen
Heinrich.

Einsam und verlassen finden wir König Heinrich im dritten
Akte in Worms . Es ist Weihnachtszeit ; aber keine Glocke darf
ihre feierlichen Klänge ertönen lassen über dem Ort , da der vom
Fluche des Bannstrahls Getroffene weilt . Nur die von dem jungen
Brausekopf verstoßene Gattin Bertha hält in Treue bei ihm aus .
Dem armen Kind des Königspaares glänzt kein Weihnachtsbaum ,
da dem Verfluchten niemand etwas zu verkaufen wagt . In dieser
Einsamkeit finden sich die Herzen , die so tauge in der Irre ge¬
gangen, und Bertha weiß den erweichten Trotztopf zrr der» ontt-
schluß zu bringen , daß er die Gefahren und Strapazen einer
Winterreise über die Alpen unternimmt, um Bersohinmg mir dem
Papst zu suchen, sich selbst vom Bann zu löserr und deur veurschen
Volke, von dem ein großer Teil trotz altem treu an ihm hangt,
den Frieden zu bringen. In Canossa harrt der dculiche Komg
drei Tage im Büßergewand in scharfer WiutertäUe vor den
Thoren des Schlosses, bis ihm Einlaß gewährt wird. Bon
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taa t ’ S von Felix Philipp ». In der Oper stehen „Figaro ' s Hoch¬
zeit " sowie »Josef und seine Brüder " in Aussicht.

Verschiedenes .
* Klein « Mitteilungen . Mainz . Ein Offizier , deflen Pferdam Mittwoch Nachmittag scheu wurde und den Fabrikarbeiter Sieben

tötete , hat sich nach dem Vorfall zu der betagten Witwe des Arbeiters
begeben , ihr sein tiefstes Bedauern über den Vorfall ausgesprochen und
erklärt , er werde, so lange sie lebte, für sie sorgen. — Arnstadt .
Amtlich wird bekannt gemacht : Donnerstag Vormittag gegen 9 ‘/ s Uhr
ist auf der eingleisigen Bahnstrecke Plaue -Ilmenau unter dem
Gleis ein alter verlassenerBergwerksschacht eingestürzt , wo¬
durch der Güterverkehr auf vorläufig noch unbestimmte Zeit unterbrochen
ist. Der Personenverkehr wird durch Umsteigen an der Bruchstelleausrecht
erhalten . Ein Unfall ist dabei nicht vorgekommen . — Paris . Zahl¬
reiche hervorragende Mitglieder der royalistischen Partei sind
am Mittwoch von Paris nach Brüssel abgereist, um dem Herzog und
der Herzogin von Orleans ihre Huldigung darzubringen .

Handel und Verkehr." Frankfurt a. M ., 27. Nov. (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min.)Kreditaktien 309.—, Staatsbahn 297°/», Lombarden 84.— , Sproj. Port .25.90, Aegypter 104.10, Ungarn 103 .50, Diskonto-Komm. 206 .—, Gott¬
hardaktien 165.— , 6proz. Mexikaner uü. 92.70, Lproz . Mexikaner ult.
24.80, Banque Ottomane 103 .90, Türkenlose 31 .25 . Italiener 90.10.
Tendenz: fest.* Frankfurt a. M ., 27 . Nov. (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min.)
Wechsel Amsterdam 168.50. London 203.55, Paris 806 .75 , Wien 169 .85,Italien 767 .25, Privatdiskvnto 4°/», Napoleon 16 . 17, 4proz . Deutsche
Neichsanleihe 104 .10, Lproz. Deutsche Reichsanl. 98.10 , 4proz . Preuß .
Konsuls 103 .95, 4proz. Baden in Gulden 102 .— , 4proz. Baden in Mart
102.40,3 1/» proz. do . 102.85, Lproz . fco. 1896 97. 75, 4proz. Monopolgriechen
31 .85, 5proz . Italiener 90 .10, Oesterr. Goldrente 104. 10 , Oesterr. Silberrente
86.10, Oesterr. Lose von 1860 127. 20, 4 '/, proz. Portug . 39.10 , Neue
4proz . Russen 66.30, 4proz. Serben 66.50, Spanier 57.90, Türkenlose81 .35, lproz . Türken D. —.—, 4prvz. Ungarn 103.50, Ungar . Kronen-
rente 99 .75, 5proz. Argentiner 62 .— , Lproz . Chinesen von 1896 99.90,
kproz . Mexikaner 92 .70, 5proz. Mexikaner 83.70, Lproz. Mexikaner 24.80,Berliner Handelsgesellschaft 149 .80, Tannstädter Bank 154 .60, DeutschsBank 191 .30 , Dresdener Bank 156.60, Badische Bank 115.60, RheinischeKreditbank alte 136 .65, do. neue 134 .50, Rhein Hypothekenb. alte 169 .05,do. neue 167 .50, Pfälz . Hypothekenb. 159.85 , Oesterr. Länderb. 208—,Wiener Bankverein 219'/» , Ottomanebank 104.— , Mainzer 117 .95,Elbthal — , Schweiz. Zentral 136 .60, Schweiz. Nordost 131 .40, Schweiz.Union 88 .— , Jura -Srmplon 98 .—, Mittelmeer 86.— , Meridional 125.10,Bad.Zuckersabrik61 .50 , Harpener 166 .— excl., Nordd. Lloyd 113 .— , Hamb. -Amerika 134.50 , Maschinenfabrik Gritzncr 288.— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 165.—. — (Nachbörse.) Kreditakrien 309 '/», Disk.-Komm .205.80 , Staatsbahn 297 °/», Lomb . 84— , Tendenz: fest.* Berlin . 27 . Nov. (Anfangskurse.) Kreditaktien 229.20 , Disk.-Komm. 206 .60, Staatsbahn 150 .20 , Lombarden 41 .10, Russennoten 217 .20,Laurah . 158.40, Harpener 166.20, Dortmunder 44.20. Tend. : fest." Berlin , 27. Nov. (Schlußkurse .) 4°/» Reichsanleihe 103 .60,S°/o Reichsanleihe 98.20, 4% Preuß . Kons . 103 . 75, Kreditaktien 229 .60,Diskonto Komm . 206.70, Dresdener Bank 156 .70 , Nationalbank für

Deutsch !. 139.—, Bochumer 160.60 , Gelserik. Bergwerk 166.50, Laurahülle158.70, Harpener 166.90, Dortmunder 44 .20, Ber . Köln-Aottweiler Pul¬verfabrik 247.40, Deutsche Metallpatronensabrik 342.50 . Kanada-Pacific52.20, Privatdiskont 4 '/». Tendenz : in günstiger Stimmung er¬
öffnend . Fonds gut veranlagt . Kohlen- und Hüttenaklien sehr fest. BonBanken leitende Spekulationswerte fest. Bahnen höher. Später Mon¬tan weiter anziehend. Schluß fest." Paris , 27. Nov . (Anfangskurse.) Lproz . Rente 102 .65, Spanier58 '/« , Türken 20.05, Italiener 91 .95 , Banque Ottomane 528.—, RioTinto 626 .—." London , 27. Nov. Debeers 29 '/«, Chartered L '/i , Goldfields« '/, , Randsontein 2°/», Eastrandt 4'/«.

* Mannheimer Petroleummarkt vom 27. November.Petroleum bei Abnahme von Waggons 21 .40 M . per 100 Kilo , beieinigen Barrels 22.50 per 100 Kilo.* Berlin , 26. Nov . In der heute unter Vorsitz des Reichsbank¬präsidenten Dr . Koch stattgehabten Sitzung des Centralausschus¬ses der Reichsbank wurde über das laufende Geschäft berichtetund hierbei bemerkt , daß sich nach dem Status vom 23. d . M . die steuer-sreie Notenreserve um ca. 60 Millionen erhöht habe. Ferner wurde be¬kannt gegeben, daß die Abschlagsdividende von 1 °/« Proz . vom 15. De¬
zember zur Auszahlung gelangt. Schließlich wurde den Pfandbriefen der
Rheinisch-westfälischen Bodenkreditbank und der Westdeutschen Boden¬kreditbank, sowie der Anleihe der Landgemeinde Folllingen die Beleih¬ungsfähigkeit zuerkannt. — In der Sitzung erklärte der Vorsitzende , Dr .Koch , daß die der letzten Diskonterhöhung vorangegangene Spanri¬nn g jetzt er h e b lich nach g elassen habe. Das Metall habe um64 Millionen , das Gold um 66 Millionen gegen den 7 . Oktober zu¬genommen. Etwa 24 Millionen Gold sei der Reichsbank aus dem Aus¬lände zugeflossen . Im ganzen habe die Reichsbank seit Beginn des Jah¬res per Saldo etwa 69 Millionen Gold aus dem Auslande ziehen kön¬nen. Der Geldvorrat sei um 79 Millionen größer als 1893, freilich in¬folge der gesteigerten Ansprüche der Industrie und des Handels , undum 40 Millionen kleiner als in der gleichen Zeit des Vorzahres . DieAnlage sei noch immer hoch, sogar 14 Millionen größer als im Jahre1895, namentlich im Lombardverkehr. Wenn die fremden Gelder in derletzten Woche um 45 Millionen vermehrt und um 27 Millionen größerals im Jahre 1895 sind, so sei das ein unsicherer Posten. Im Dezembersei eine neue Anspannung nicht unwahrscheinlich. Zu einer Zinsfußänder¬rung liegt kein Anlaß vor ." Zürich , 26. Nov. Der Berwaltungsrat des Basler undZürcher Bankvereins genehmigte heute den FusionSvrrtragmit der Union bank in St . Gallen. Die neue Bank wird die Firma

»Schweizerischer Bankverein " führen . Das Kapital wird auf40 Mill. Francs erhöht werden, von denen jedoch 74/n> Mill . Francs nichtzur Ausgabe gelangen ." London , 25. Nov. Das Indische Amt erhielt eine amtliche Dr -« fdje, welche besagt, daß sich seit demRegcnfall die Ernte - Aussichtenin Dekkan sehr, in den mittleren Provinzen Indiens merklich und in dennordwestlichen Provinzen erkennbar gebeffert haben .

Drahtberichte .
w Kiel , 27 . Nov . Prinzessin Heinrich von Preußenisi heute Vormittag von einem Prinzen entbunden worden.

«inem menschlichen Rühren erfaßt und gedrängt durch die nie
ganz erloschene persönliche Zuneigung zu dem kraftvollenHeinrich , gewährt Gregor, bestürmt durch die Bitten der sterbendenMutter des Geächteten , dem auf den Knien seine Schuld deichten-den König die Lösung vom Bann . Damit glaubt Heinrich den
!
ganzen Streit aus der Welt geschafft und er hält es insbesondereür selbstverständlich , daß der Papst ihn wie zuvor als den recht¬mäßigen deutschen König anerkenne . Gregor aber hatte sich schonmit dem von den Sachsen protegierten Gegenkönig Rudolf vonSchwaben in Unterhandlungen eingelassen und Rudolf hatte ihm,seinem schwachen Charakter gemäß , die weitgehendste Unterwürfig¬keit versprochen . Gregor erkennt wohl, daß dem kraftvollen Heinrichdie Königswürde zukommen müßte, aber er will keinen Mann

aus dem deutschen Königsthron, seinen Zwecken kann nur mit einerMarionette auf diesem Posten gedient sein . Er will die Ent¬
scheidung, wer König sein soll, einem sofort einzuberufendeuReichs¬tag anheimgeben . Daraus aber kann sich Heinrich im Bewußtseindes ererbten Rechts picht fügen, und so entbrennt der Streitauf's neue.

Im vierten Mt steht Heinrich mit Heeresmacht vor Rom,das sich ihm ergeben muß. Er dringt — in einer an vielen Un¬
wahrscheinlichkeiten leidenden ' Scene — bis zu Gregor selbst vor,der sich mit dem Kleinod der deutschen Kaiserkrone eingeschloffenhat. Noch einmal stoßen in einer heftigen Unterredung zwischenbeiden die Gegensätze zwischen Papsttum und Königtum mit voller
Wucht auf einander. Papst Gregor aber, der zum Zeichen seinerAllgewalt den Fuß auf den die Kaiserkrone bergenden Schrein setzt,kann es nicht hindern, daß Heinrich , dem die Laien nicht bloß ,sondern auch ein Teil des Klerus zujubeln, einen Gegenpapst er¬wählen läßt und als Sieger aus dem Kampfe hervorgeht ; mit dem

w Kiel , 27 . Nov . Der Kaiser begab sich um 10 1/2 Uhrunter dem Salut der Flotte vom „ König Wilhelm " in das
königliche Schloß, um der Prinzessin Heinrich seine Glückwünsche
darzubringen . Hierauf begab sich S . Majestät in Begleitungdes Prinzen Heinrich nach dem Bahnhof , von wo um 11 Uhrdie Abreise nach Altona erfolgte.

vr Berlin . 27 . Okt . Anläßlich der glücklichen Entbindungder Prinzessin Heinrich wurde auf dem königlichen Schloß
sofort die Königsstandarte , die Kaiserstandarte und die branden-
burgische Flagge gehißt. Im Lustgarten wurden die üblichen
Salutschüsse abgegeben .

w Berlin , 27 . Nov . Die aus auswärtigen Blättem hier¬her gelangte Nachricht , daß der Reichskanzler Fürst von
Hohenlohe im Dezember eine Reise nach Wilna und
Petersburg antrete, wird von zuständiger Seite für unbe¬
gründet erklärt.

w Berlin , 27 . Nov . Die Konvertierungsvorlage
ist heute von der Budgetkommission des Abgeordnetenhauses un¬
verändert angenommen worden.

w Hamburg , 27 . Nov . Es wird jetzt bestätigt, daß der
englische Arbeiterführer Tom Mann sich einige Tage in Al¬
tona aufgehalten hat , gestern Abend in Eimsbüttel verhaftetund an Bord eines zur Abfahrt bereit stehenden Dampfers ge¬
bracht worden ist, der alsbald nach Grimsby abging.

w Gardelegen , 27 . Nov . In dem benachbarten Jpsewurden vergangene Nacht der Altsitzer Schulze und seine Frauvon ihrem Schwiegersöhne ermordet . Dieser war vorgestern
wegen des Altenteils , das er abzugeben hatte, von den Ermor¬
deten gemahnt worden . Der Mörder , der geständig ist, ist ver¬
haftet und in das hiesige Amtsgerichtsgefängnis eingeliefertworden.

w Breslau , 27 . Nov . Wie die „ Brest . Morgenztg " aus
Kattowitz von gestern meldet, sind bei dem Grubenunglück in
Zengorze, russ. Polen , auf der Grube Fanny im ganzen 28
Bergleute verunglückt, 4 davon sind tot, 24 mehr oder weniger
schwer verletzt .

v/ Rom , 27 . Nov . Gestern Abend fand zu Ehren des
Königs von Serbien ein diplomatisches Diner

im Quirinal statt, daraus Galavorstellung . Heute begiebt
sich der König von Serbien nach Neapel und wird voraussicht¬
lich am Montag zurückkehren . — Nach einer Meldung der
„ Jtalia " ist der Friedensvertrag von Addis Abeba
gestern in Harrar ratifiziert worden . Man erwartet die
Rückkehr des Majors Nerazzini Mitte Dezember.

w Paris , 27 . Nov . Gerüchtweise verlautet , Ar ton habevordem Untersuchungsrichter schwerwiegende Enthüll
ungen gemacht und die Erlaubnis erhalten , die photo¬
graphischen Kopien seiner Panamapapiere aus London kommen
zu lassen .

w London , 27 . Nov . Die Abstimmung des hiesigen Teiles
der internationalen Vereinigung der Schiffsdocks- und Fluß¬arbeiter ist zu Gunsten der Arbeitseinstellung ausgefallen .
Es ist jedoch ungewiß , ob dieser Beschluß ausge -
sührt werden wird .

' ZurücKgeseWe Stoffe für Weihnachtsgeschenke . >
7 Meter Noppen - Bocher zum Kleid . . . für Mark 1.50 Pfennige.7 n Waschstoff , garantirt waschächt . L54b » Damentnch , solider Qualität . . . „ „ 3.30

Gelegenlieitslcäuie : WoII - und Wäschstoflfc
zn reduzirten Freisen

versenden in einzelnen Metern franco ins Haus , Master umgehendI 4206 franco, Modebilder gratis .
Versandhaus : Oetiinger & Co. , Frankfurt a . M.

Deutscher Reichstag .' Berlin , 27. Nov.
Fortsetzung der Beratung der I u st i z n o v e l l e.
§§ 264—266 behandeln die Beweisaufnahme in der Berufungs¬

instanz ; die Kommission hat die Zulässigkeit der Verlesung von
Aussagen 1 . Instanz auch in den Berusungsverhandkungen vor den
Oberlandesgerichten beschlossen .

Abg . Schmidt - Marburg (Ctr .) beantragt , daß Protokolleund Aussagen in 1 . Instanz ohne Zustimmung des Angeklagtenund des Staatsanwaltes vor den Oberlandesgerichten überhaupt
nicht, vor den Strafkammern der Landgerichte nur dann verlesenwerden können , wenn die Vorladung des betr. Zeugen rechtzeitig
beanttagt ist. Der Anttag war von der Kommission in 1 . und
2. Lesung angenommen, auf Drängen der Regierung in 3. Lesung
gestrichen worden. Redner beantragt außerdem im Falle der Ab¬
lehnung des Antrages als Zusatz zu § 266, bei den Oberlaudes¬
gerichten eine Verlesung nicht zu gestatten , wenn die betreffenden
Protokolle seinerzeit nicht genehmigt oder verlesen worden sind .

Geh . Rat Lukas empfiehlt die Kommissionsbeschlüffe .
Abg . v . B u ch k a (kons .) befürwortet im Hinblick aus das Zu¬

standekommen des Gesetzes die Kommissionsfassung .
Abgg . Werner (Antis.), Beckh (fr . Vp .), Dr . v. Cuny

(nat .- lib.) sprechen sich für den Antrag Schmidt aus .
Geh . Rat v. Lenthe : In den §§ 364 und 366 sei das

Prinzip der Mündlichkeit ganz deutlich ausgesprochen . Der An¬
trag Schmidt gehe aber zu weit und bedeute eine Verschlechterungdes Gesetzes.

Abg. Beckh (sr. Vp .) beantragt, den Antrag Schmidt auf
Protokolle und Aussagen der in der Hauptverhandlung 1. Instanz
vernommenen Zeugen zu beschränken.

Abgg . Stadthagen (Soz .) und v. Marquardsen (nat .-lib.) treten gleichfalls für den Antrag Schmidt ein.
Abg. Lerno (Centr .) : Er erblicke in dem Anträge ein Miß¬trauen gegen die Richter.

Herausgeber und verantwortlicher Reoatteur :
Otto Reust ;

Verantwortlich für de» Anzeigenteil: Alexander Steinhauer ,beide in Karlsruhe .

Droste auf den Lippen : „Die Zukunft gehört doch mir 1" stirbt
Gregor.

Es ist nicht zu leugnen, daß die wuchtige Kraft, mit der der
Dichter den welterschütternden Kampf zwischen Papsttum uird
Königtum unter Gregor VII. und Heinrich IV. einleitet, nicht bis
zum Schluffe anhält . In den späteren Akten nimmt sich vieles
episodenhaft , kleinmalerisch , durchschnittsmäßig aus, man vernimmt
nur da und dort das gewalttge Rauschen des Flügelschlags der
Weltgeschichte. Manchmal stören auch Vorgänge und Situationen
durch ihre Unwahrscheinlichkeit und Unmögtichkeit. Aber durch die
ganze Tragödie hin findet man tiefe Gedanken in packender Form ;die oft bewährte Herrschaft Wildenbruch's über , die Sprache bringteine Fülle trefflicher, hell leuchtender Bilder hervor. Von einigen
wenigen Längen abgesehen, muß dem Stücke auch flotter dramati¬
scher Fluß und wirksame Gestaltung der Scenen nachgerühmt wer¬
den . Im garten ist die Tragödie, wie wir schon kurz angedeutet
haben, als ein ernster und gesunder Mahnruf au die Wachsamkeitdes Deutschtums zu begrüßen, als eine Warnung vor schwä¬
chendem Partikularismus , der uns Deutschen unausrottbar im
Blute zu liegen scheint, und als eine Warnung vor den nie er¬
sterbenden politischen Machtgelüsten Roms.

Die Ausführung war sehr gut. Insbesondere war Herr
>erz mit gutem Erfolge bemüht , die Titelrolle im Sinne des

Richters kraftvoll auszugestalten. Der Gregor des Herrn Wasser¬mann hätte bedeutender sein dürfen ; doch ist für diesen Mangelder Dichter mitverantwortlich. Indem wir uns Vorbehalten , nachder ersten Wiederholung auf die einzelnen Leistungen zurückzukommen,wollen wir nur noch erwähnen, daß Heinrich das Kind im Vorspielvon der jungen Frieda Krausemann ganz reizend gespielt wurde.Die Hauptpersonen wurden nach jedem Mt wiederholt gerufen.

Ausstellungvon Konstblättern,
welche aus Anlass bevorstehender Geschäfts Verlegung zu
wesentlich erinässigten Preisen abgegebenwerden. Sämmtliche Blätter sind in tadellosem Zu¬stande und desshalb zu Festgesclienhcu hervor¬
ragend geeignet. Ansichtssendungen nach auswärts stehenzur Verfügung. Kur Besichtigung der ausge¬stellten Blätter lade ich ein . 5291. - 1
Karlsruhe,

liondellplatz . HofkuBstMinDg J. Velten.
B. NIMM Main -wacher,

iO
r rm

Karlsrahe,
. — Kaiserstrasse 15 t.Firma ersten Ranges für Präzisions -Taschenuhren,Glashütter , Genfer u. eig. Systems. Neuheiten in feinen Damenuhren,

Witterungsbeobackunngen der
"
Meteorolrn . Station KarlSr .ist

II
s ? i

iJt
KZ SS

JO

i HZ
Bemerk.

752,2 1,0 3,0 62 NO heiter —
751 . 1 —3,8 2.4 71 NO heiter — .
748,6 —2,5 2,7 69 NO bedeckt —

26. Nov. Nachts 9 Uhr27 . Nov. Morg . 7 Uhr
27. Nov . Mittags 2 Uhr

Höchste Temperatur am 26. Növ. 3, 4 niedrigste ui de- folgend«,Nacht —4,0.
Niederschlagsmenge qm 26 . Nov. 0.0 mm ._Meteorologische Beobachtungen , vom 27 . Nov .. Morgen - -i Uhr .

Ort Barom . 0 Gr.
n . d. Meerniv .
red. in Mm .

W

Richtung

n d

Stärke
Wetter Temperatur

inEetsius-
graden

774 W leicht bedeckt 3769 NNW leicht heiter 1761 NW mäßig wölken l. —5761 W schwach bedeckt 2767 W schwach bedeckt —4766 NO mäßig halb bed. 4
767 ONO leis. Zug wolkenl . —6770 OSO leis . Zug halb bed. - 10761 NO leicht wolkenl . —4763 NO schwach wolkenl. - 4763 O leicht wolkenl . —4760 NO schwach bedeckt —8767 NNO mäßig bedeckt —6
764 still bedeckt —4767 O leicht bedeckt —6
753 ONO frisch bedeckt 1

Spielplan für die Zeit vom

Aberdeen .
Stockholm
Haparanda
Petersburg
Moskau
Cork .
Cherbourg
Samburg

tcmel
Paris .
Karlsruhe .
Wiesbaden
München
Berlin .
Wien .
Breslau
Nizza .
Triest .

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . vom 27 . Nov .Das barometrische Maximum , welches seit einigen Tagen im Nordenunseres Gebietes liegt , weist heute zwei Kerne, den einen über Nordwest¬europa , den andern über Polen und Westrußland auf . Die Depressionjenseits der Alpen hat ihren Wirkungskreis iveit nordwärts ausgedehnt,so daß in Deutschland entweder schon am Morgen oder im Laufe desTages Trübung eingetreten ist ; Niederschläge sind aber noch nicht ge¬fallen . In ganz Mttteleuropa hat sich teils infolge nördlicher Winde,teils infolge einer klaren Nacht strenger Frost eingestellt. Trübes , kaltesWetter mit Schneefällen ist wahrscheinlich .
4- Grosih . Hoftheater Karlsruhe .29 . November bis mit 6. Dezember 1896.

a» Im Hoftheater Karlsruhe .Sonntag , 29. Nov . Abonnements -Abtlg . A . 19. Vorst. (Mittel -Preise .) Zum erftenmale wiederholt : „König Heinrich ", Tragödie ineinem Vorspiel „Kind Heinrich" und 4 A. von Ernst v. Wildenbruch.Anfang '/- 7 Uhr.
Dienstag , 1 . Dez. Abonuements -Abtlg . C . 19 . Vorst. (KleinePreise .) „Preziosa " , romantisches Schauspiel in 4 A. von P . A. Wolff,die zur Handlung gehörige Musik von Carl Maria v . Weber. Anfang'/»7 Uhr.
Donnerstag . 3. Dez . Abonnements -Abtlg . « 20. Vorst. (Mittel -Preise .) Zur Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Ihrer Königl. Hoh.der Großherzogin. In festlich beleuchtetem Hause : „Die Zanberflöte ",Oper in 2 A . von Em . Schikaneder. Musik von W . A. Mozart . An¬fang 7*7 Uhr.
Freitag , 4. Dez . Abonnements -Abtlg . A . 20. Vorst. (KleineJreife.) „Das Stiftungsfest "

, Lustspiel in 3 A. von G . v . Moser . —jum erftenmale : „Die stille Wache "
, Schwank in 1 A. von R . Skow-ronnek. Anfang '/»7 Uhr.

Samstag , 5 . Dez . Abonnements -Abtlg . I '. 20 . Vorstellung. (Mittel -Preise .) „König Heinrich " , Tragödie in 1 Vorspiel „Kind Heinrich"
4 A von Ernst v . Wildenbruch. Anfang 7 Uhr.
Vormerkungen zu diesen Borstellungen trimmt das Vormerkbureauan Wochentagen jeweils von 8—12 Uhr vormittags und von 3—5 Uhrnachmittags vis längstens 12 Uhr mittags des der betreffenden Vor¬stellung vorhergehenden Tages entgegen. Bei schriftlicher Bestellung istder Betrag für die geivünschten Karten und die Vormerk-Gebühr(35 Pf . für jede Karte), sowie das Porto für Antwort oder für Zu¬sendung der Karten an das Vorinerkbureau einzusenden .

Sonntag , 6 . Dez. 7. Borst , außer Ab. (Mittel -Preise .) Neu ein-studiert : „Tristan « ud Isolde " in 3 Auszügen von Richard RichardWagner . Anfang 6 Uhr. — Der Verkauf der Eintrittskarten zu dieserVorstellung findet statt : an die A b o n n e n t e n am Montag , 30. Nov.an der Kasse im Vestibüle des Groß ) . Hoflheaters und zwar : für dieAbonnements-Abteilung C (graue Karten) von 11—12 Uhr vormittags ,Abonnements-Abteilung A (rote Karten ) von 12 — '/- ! Uhr mittags undAbonnements-Abteilung B (gelbe Karten ) von '/- !— 1 Uhr nachmittags .Der allgemeine Vorverkauf (an Stelle der Vormerkungen)von Dienstag , den 1. bis einschl . Samsung , den 5. Dezember, jeweilsvon 9—12 Uhr vormittags und von 3 —5 Uhr nachmittags im Vormerk¬bureau.
d . Im Theater in Baden - Baden :

Mittwoch, 2. Dez . 12. Ab .-Vorst . „ Das Stiftungsfest ", Lustspielin 3 A . von G . v . Moser . — Zum erftenmale : „Die stille Wache ",Schwank in 1 A . von R . Sko .v roimek. Anfmia 1 ' 7 Uhr ._
Am 6. Oktober ö. Z. ist bei ber Unter¬

zeichneten Behörde ein Briefumschlag
eingeliesert worden , in welche !» sich 705
Mark in Reichedanknoterl und Kaffen-
sqeineu befanden ; Eigenthümer und
Zweck der Sendung sind nicht angegeben.Ter Eigemhüinerwird hierdurch öffent¬
lich aufgesordert , seine Rechte bis späte¬stens zum 15. Kevruar 188 ? in unserem
Dienstgebäude , Schießplatz 22 , ZimmerNr. 62, in den Vormittagsstunden von9 bis 12 Uhr gellend zu «rachen . Sollte
dies bis zu dem gedachtenTermine nicht
geschehen sein , io wird die erwähnte
Geldsumme der Rcichskasse zur Einzie¬
hung überwiesen werden.

Karlsruhe » den 25. November 1893.
Königliche Intendantur

14 . Armee - Korps .

Bekanntmachung.
Frau Geheimerat H e b t i n g dahier

hat infolge lctziwilliger Verfügung ihres
verstorbenen Herrn Gemahls zum Zwecke
der Unterstützung verschämter hi . stgcr
Armen mir die Summe von 1000 Mk.
überwiesen.

Für diese reiche Gabe spreche ich
Namen - der Beschenkten den herzlichsten
Dank aus . 5284 .1

Karlsruhe , den 23. November 1896.
Der Oberbürgermeister.

S ch n e tz l e r.
i «r Theilhabcr sucht oder Ge* schäftsvertauf beabsichtigt , ver¬

lange meine ausführlichen Prospekte .
2776 Wilhelm Hirsch , Mannheim . 52870

Druck und Vertag von Otto Neuß. Hirschstratz- Nr. 9 in Karlsruhe.
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